
Mitglied in der Solawi im Fläming werden !
Darum geht es 

Mit einer Mitgliedschaft für ein Jahr bekommst Du wöchentlich Gemüse in die Abholstelle in 
Deiner Nähe geliefert, es gibt gemeinsame Treffen, Gartenaktionen, Feste - und das, was Du noch 
einbringst! Mitarbeit, Mitgestalten und die direkte Begegnung mit dem Land und den Anbauenden
schaffen Vertrauen und Gemeinschaft. Zusammen gehen wir in die Verantwortung für unsere 
Äcker und Landschaften, für unsere Lebensgrundlagen. 

Grundprinzipien

- Umlagefinanzierung der gesamten Betriebskosten
- Das Lebensmittel hat keinen Preis- die Ernte wird geteilt
- Partizipation und Mitgestaltung
- Transparenz über Anbaumethoden und Finanzen
- Längerfristige, verbindliche Beziehungen
- Schutz von Umwelt und Ressourcen
- Ausrichtung auf faire und bedürfnisorientierte Arbeitsbedingungen für die Gärtner:innen

Anbausystem

Wir arbeiten organisch ohne chemische Pflanzenschutzmittel und Mineral-Dünger im Sinne einer 
humusaufbauenden und die Artenvielfalt fördernden Landwirtschaft. Dabei nutzen wir z.B. 
biologisch-dynamische Präperate, tierische Dünger, Pflanzenkomposte und experimentieren mit 
verschiedenen Anbausystemen. Eine Biozertifizierung gibt es nicht. Konkrete Fragen zum Anbau 
kannst gerne an die Gärtner:innen stellen.

Ernteanteil

• Wöchentliche Lieferung donnerstags, Februar-April 14tägige Lieferung

•  46 Lieferwochen pro Wirtschaftsjahr, Beginn des Wirtschaftsjahres im Mai 

• Beim ganzen Anteil ist die wöchentliche Gemüsemenge abgestimmt auf den Bedarf von 1-2
Personen (Kartoffeln aus lokalem biologischem Zukauf)

• ein Mitglied kann ein oder mehrere Gemüseanteile zeichnen

• Es können halbe Anteile gezeichnet werden, das bedeutet dass ein voller Anteil 14tägig 
geliefert wird. 



• Der Anteil ist jahreszeitlichen Schwankungen unterworfen und es gibt keine garantierte 
Gemüsemengen. Die Solawi trägt Ernteausfälle ebenso wie Überschüsse aus einer guten 
Ernte gemeinsam. Saisonal gibt es im Sommer mehr Gemüsevielfalt als im Winter.

Gemüse-Übersicht

Asia Salat, Aubergine, Basilikum, Blumenkohl, Bohnen, Brokkoli, Chinakohl,Dicke Bohne,Dill, 
Endiviensalat, Feldsalat, Fenchel, Frühlingszwiebel, Grünkohl, Gurke, Knoblauch, Kohlrabi, 
Koriander, Kürbis, Lauch, Mairübe, Mangold, Möhre, Pak Choi, Palmkohl, Paprika,Pastinake, 
Petersilie, Postelein, Radicchio, Radieschen, Rettich, Rosenkohl, Rote/Gelbe Bete, Rotkohl, Rucola, 
Salat, Kopfsalat, Sellerie (Knolle), Spinat, Spitzkohl, Stangensellerie, Tatsoi, Tomate, Weißkohl, 
Wirsingkohl, Wurzelpetersilie, Zucchini, Zuckerhut, Zuckermais, Zwiebel

Depots und Abholung

Die Lieferung erfolgt an Depots (Abholstellen), die von Mitgliedern bereitgestellt und organisiert 
werden. Ein Depot kann in der Region dort entstehen, wo mindestens 5 Mitglieder sich als Gruppe 
zusammenschließen, die am gleichen Ort oder in der Umgebung wohnen.

Das Gemüse wird in Kisten ins Depot geliefert inkl. Liste, was in einem Anteil enthalten ist, das 
Auswiegen des eigenen Anteils nehmen die Mitglieder selbst vor. Die Depotgruppen sind 
selbstorganisiert in Bezug auf Fragen rund um da Depot, alle Nutzer:innen sind für die Pflege des 
Depots mitverantwortlich.

Momentan gibt es vier Abholstellen, Abholzeiten und Depotorte unter Vorbehalt:

Lübnitz: Solawi-Raum Dorfstr. Do 11:30 - Fr 18 Uhr 

Bad Belzig Schlossmühle            Do 14 bis 19 Uhr

Bad Belzig Rosa-Luxemburg Str.      Do 14 -20 Uhr, Fr 6 -20 Uhr

Wiesenburg Hagelberger Str. Do 12 - 19 Uhr, Fr nach 
Absprache  



Kosten und Finanzierung 

Der Beitrag für einen Ernteanteil wird jährlich anhand der benötigten Kosten der 
landwirtschaftlichen Erzeugung für diesen spezifischen Betrieb ermittelt und den Mitgliedern 
transparent gemacht. Der Beitrag für die Saison Mai 2023 bis April 2024 ist 100,- Euro/Monat, für
einen halben Ernteanteil 50,- Euro/Monat.

Detailliert wird die Haushaltsplanung auf dem Mitgliedertreffen im März vorgestellt. Eine 
Kostenkalkulation der bevorstehenden Saison bekommst Du auf Anfrage auch schriftlich.

Der Mitgliedsbeitrag kann monatlich oder als Jahresbeitrag im Voraus bezahlt werden. 

Die Mitgliedschaft ist verpflichtend für das jeweilige Wirtschaftsjahr. 

Zur Finanzierung von Investitionen, die in die Verbesserung der Infrastruktur fließen, vereinbaren 
wir mit allen Mitgliedern eine Einlage als zinsloses Darlehen von 100-200 €. Bei Ausstieg aus der 
Solawi wird der Betrag mit maximal halbjähriger Frist zurückgezahlt.Wenn Du nur weniger zahlen 
oder kein Darlehen zur Verfügung stellen kannst, sprich uns gerne an.

Es gibt die Idee perspektivisch individuelle Jahresbeiträge in einer Bieterunde festzulegen, so wie 
viele andere Solawis es auch machen. Bei diesem Konzept zahlen nicht alle Mitglieder denselben 
Betrag, sondern es gilt das solidarische Prinzip, das jede Person so viel zahlt, wie es ihr möglich ist, 
bis der benötigte Gesamtbetrag gemeinsam aufgebracht ist. Für dieses Wirtschaftsjahr gibt es 
dieses Konzept noch nicht.

Mitarbeit

Verschiedene nicht-gärtnerische Aufgaben in der Solawi (wie z.B. die Depotorganisation, 
Vorbereitung von Versammlungen und Festen oder Öffentlichkeitsarbeit ) bauen auf das 
Engagement der teilnehmenden Mitglieder - uns allen! Jede:R ist eingeladen, dass einzubringen, 
was als Beitrag leicht fällt bzw. wo Interesse und Kapazität besteht. Die Mitarbeit ist nicht 
verpflichtend. Auch wenn Du keine Zeit für die Mitarbeit in der Solawi aufbringen kannst, bist Du 
willkommen. Wichtig ist, dass insgesamt genug Menschen sich an den verschiedenen - kleinen und
größeren- Stellen einbringen, dann funktioniert das Projekt für alle!

Das Anbau-Team wird die Mitglieder zu monatlichen Mitarbeits-Aktionen auf dem Acker 
einladen, die samstags stattfinden. Diese bieten eine tolle Möglichkeit den Anbau und die Solawi-
Gemeinschaft kennen zu lernen und gärtnerisches Wissen zu erweitern. Auch Kinder sind herzlich 
willkommen. Für Menschen, die am Wochenende keine Zeit haben, gibt es auch die Möglichkeit 
mittwochs bei der Ernte für die Lieferung zu unterstützen. Einzelmitarbeit zu anderen Zeiten ist 
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nach Absprache mit den Gärtner:innen auch möglich. Wichtig für die Unterstützung des 
Gartenteams sind vor allem ein paar größere Jäte- und Ernteeinsätze, da wo viele Hände 
zusammen richtig was her machen. Zu diesen besonderen Aktionen laden wir gesondert ein.  
Perspektivisch möchten wir noch mehr Bildungsveranstaltungen zu gärtnerischen Themen für 
große und kleine Menschen anbieten.

Überblick über Aufgabenfelder der Solawi:



Kündigung 

Die Kündigung des Ernteanteils ist möglich bis Ende Januar (3 Monate vor Ablauf des neuen 
Wirtschaftsjahres am 30.4.). Wird nicht schriftlich gekündigt, verlängert sich die Vereinbarung 
um ein Jahr.

Vereinsmitgliedschaft LandGut Lübnitz e.V.

Jede:R, die/der einen Anteil zeichnen möchte wird auch offizielles Mitglied in dem Trägerverein 
LandGut Lübnitz e.V. Durch die Mitgliedschaft in dem Verein fallen keine weiteren Kosten an. Sie 
ermöglicht allen Teilnehmenden auch formal eine Beteiligung an der Struktur der Solawi. 

Aktuelle Infos und Termine 

Es wird wöchentlich vor dem Abholtermin eine Infomail versendet mit einer Liste des Gemüses, 
das geliefert wird, Terminen und evt. Rezepten oder kleineren Hinweisen, die Solawi betreffend.

Wir haben eine eine öffentliche Seite auf der We-Change Plattform. Alle Mitglieder erhalten einen 
Zugang für den internen Bereich, wo weitere Daten und Infos zur Verfügung stehen.

https://wechange.de/project/landgut-luebnitz-ev-solidarische-lan/microsite/

https://wechange.de/project/landgut-luebnitz-ev-solidarische-lan/microsite/

